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Haushaltshilfen/Pflege-/Betreuungs-
krafte, die vom Privathaushalt als Ar-
beitnehmer angestellt werden

Beim auslandischen Unternehmen ange-
stellte und nach Deutschland entsandte
Haushaltshilfen, Pflege-/Betreuungskrafte

Grenziberschreitend selbstandig ta-
tige Haushaltshilfen/Pflege-/Betreu-
ungskrafte (Einzelunternehmer)

Lander

Alle 28 EU-Mitgliedsstaaten

Arbeitgeber

Der Pflegebedurftige selbst oder ein Mitglied
seines Haushalts

Osteuropaisches Unternehmen
(Entsendevoraussetzung: Das Unternehmen
muss im Heimatland eine ,nennenswerte Ge-
schéftstétigkeit” austiben. Das heil3t unter ande-
rem, dass er auch von Kunden im Land seines
Unternehmenssitzes Auftrage erhalt und Vertra-
ge schlie3t. Dartber hinaus missen die vermit-
telten Personen tatsachlich bei ihm angestellt
sein).

Siehe auch: Europaische Kommission: Prakti-
scher Leitfaden zum anwendbaren Recht in der
Europdischen Union, Seite 8 (pdf-Datei unter
ec.europa.eu/social/BlobServlet?docld=11366&l

angld=de)

Ohne

Bei diesem Personenkreis besteht das Risiko
der Scheinselbstandigkeit, was ggf. zu einer
nachtraglichen Feststellung der Sozialversi-
cherungspflicht fihrt, so dass Beitrage und
Steuern nachgezahlt werden missen.

Vermittlung

e Durch die Bundesagentur fiir Arbeit, wenn die
Arbeitnehmerinnen in einem Haushalt mit
Pflegebedurftigen oder mit Personen mit er-
heblichem Betreuungsbedarf angestellt wer-
den.

e Vermittlung auch durch private Arbeitsvermitt-
ler moglich.

e Wer mdchte, kann z. B. Uber Zeitungsanzei-
gen selbst suchen.

Keine Vermittlung durch Dritte notwendig. In der
Regel werden aber durch private Vermittlungs-
agenturen in Deutschland die Dienstleistungs-
vertrdge mit dem osteuropéaischen Entsendeun-
ternehmen vermittelt.

Keine Vermittlung durch Dritte notwendig. In
der Regel werden aber durch private Ver-
mittlungsagenturen in Deutschland die
Dienstleistungsvertrdge mit dem osteuropa-
ischen Entsendeunternehmen vermittelt.

Arbeitserlaubnis

Nein

Nein.

Bei wirksamer Entsendung (im Rahmen der EU-
Dienstleistungsfreiheit unter Beachtung der EU-
Entsende-Richtlinien und des Arbeitnehmerent-
sendegesetzes — AentG -) arbeitsgenehmi-
gungsfrei

Nein

Fur grenziberschreitende selbstandige
Tatigkeiten wird keine Arbeitserlaubnis be-
noétigt. Hier gilt fir Selbstandige aus EU-
Mitgliedslandern die Dienstleistungsfreiheit.
Zum Problem der Scheinselbstandigkeit
siehe oben unter ,Arbeitgeber®



http://europa.eu/about-eu/countries/index_de.htm
http://ec.europa.eu/social/BlobServlet?docId=11366&langId=de
http://ec.europa.eu/social/BlobServlet?docId=11366&langId=de
https://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DSTBAI521304
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Haushaltshilfen/Pflege-/Betreuungs-
krafte, die vom Privathaushalt als Ar-
beitnehmer angestellt werden

Beim auslandischen Unternehmen ange-
stellte und nach Deutschland entsandte
Haushaltshilfen, Pflege-/Betreuungskrafte

Grenziberschreitend selbstandig ta-
tige Haushaltshilfen/Pflege-/Betreu-
ungskrafte (Einzelunternehmer)

Bescheinigungen

Nein

Bescheinigung Al (= Nachweis, dass Sozial-
versicherung im Heimatland besteht).

a) Bescheinigung Al (= Nachweis, dass
Abgaben, Steuern und Beitrage im Heimat-
land gezahlt werden).

b) Gewerbeanmeldung und tatséchliche
Gewerbeaustibung im Heimatland

¢) Bei Téatigkeit von mehr als 3 Monaten in
Deutschland ,Mitteilung“ an deutsche Ge-
werbebehdrde notwendig.

Befristung der
Beschaftigung

Nicht notwendig, aber mdglich.

Befristung ohne besonderen Grund bis maximal
2 Jahre zulassig (8 14 Abs. 2 Teilzeit- und Be-
fristungsgesetz)

Aber: Wenn zuvor mit demselben Arbeitnehmer
schon ein Arbeitsverhéaltnis bestanden hat, ist
eine Befristung unzulassig.

Ja. Die Beschéftigung eines Arbeitnehmers kann
nur dann als Entsendung angesehen werden,
wenn die Auslandstatigkeit im Voraus befristet
ist.

Wird die Haushaltshilfe fur langer als zwei Jahre
in den Haushalt entsendet, ist sie nach deut-
schen sozialversicherungsrechtlichen Bestim-
mungen zu beschéaftigen.

Wer in seinem Heimatland bereits selbst-
standig tatig ist, unterliegt, wenn die selbst-
standige Beschaftigung im deutschen Haus-
halt nicht langer als 24 Monaten dauert, den
Bestimmungen seines Heimatlandes.

Arbeitsaufnahme

Jederzeit — aber: Wenn der Arbeitsvertrag be-
fristet werden soll, darf die Arbeitsaufnahme
erst erfolgen, wenn der Arbeitsvertrag unter-
schrieben ist.

Zur eigenen Sicherheit nach Vorliegen der Bescheinigung A 1.
Zumindest eine Kopie des Antrags auf Erteilung der A1-Bescheinigung sollte der Haushalt sich

aushéndigen lassen.

Vertrag

Arbeitsvertrag zwischen deutschem Haushalt
und osteuropdischer Arbeitnehmerin.

Weisungsrecht liegt beim Pflegebedurftigen
als Arbeitgeber (Weisungsrecht: Arbeitgeber
kann Inhalt, Ort und Zeit der Arbeitsleistung be-
stimmen, soweit dies nicht im Arbeitsvertrag,
tarifvertraglich oder durch gesetzliche Bestim-
mungen geregelt ist - § 106 Gewerbeordnung)

a) Dienstleistungsvertrag zwischen Pflege-
bedirftigem und osteuropaischem Unter-
nehmen Uber Inhalt, Ort und Zeit der zu erbrin-
genden Leistung

Arbeitsvertrag zwischen osteuropédischem
Unternehmen und Pflege-/Betreuungskraft.
Das Arbeitsverhaltnis muss vor Entsendung be-
standen haben und/oder nach Ablauf des Ent-
sendezeitraums fortbestehen.

Fir den Arbeitsvertrag muss das Recht des
Herkunftslandes des Entsenders gelten. Bei der
Anwendung deutschen Rechts ist Entsendung
anzuzweifeln.

a) Dienstleistungsvertrag zwischen Pfle-
gebediirftigem und osteuropéischem Ein-
zelunternehmer.

Eckpunkte des Auftrags wie Beginn und
Ende des Einsatzes sowie der grobe Inhalt
der Tatigkeit sind zu vereinbaren.

Weisungsrecht entféllt. Bei notwendiger
oder gewiinschter allgemeiner Anderung
von Inhalt, Zeit und Ort muss der bisherige
Vertrag gedndert/angepasst werden.

b) Unter Umstanden Vermittlungsvertrag
mit deutscher Agentur
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Haushaltshilfen/Pflege-/Betreuungs-
krafte, die vom Privathaushalt als Ar-
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Beim auslandischen Unternehmen ange-
stellte und nach Deutschland entsandte
Haushaltshilfen, Pflege-/Betreuungskrafte

Grenziberschreitend selbstandig ta-
tige Haushaltshilfen/Pflege-/Betreu-
ungskrafte (Einzelunternehmer)

Weisungsrecht liegt beim Entsendeunterneh-
men als Arbeitgeber. Der Pflegebedirftige muss
z. B. bei gewiinschter/notwendiger Anderung der
vertraglichen vereinbarten Leistung oder der Ar-
beitszeit entsprechende Vereinbarungen mit
dem Entsendeunternehmen treffen.

b) Unter Umsténden Vermittlungsvertrag mit
deutscher Agentur

Leistungen

Hauswirtschaft, Pflege, Betreuung nach Verein-
barung im Arbeitsvertrag

Bei Vermittlung der Haushaltshilfe durch die Ar-

beitsagentur:

Hauswirtschaft , allgemeine Betreuung und

pflegerische Alltagshilfen wie Hilfeleistungen

e beim Baden / Duschen / Waschen

¢ bei der Hautpflege

¢ bei der Haarpflege

¢ bei der Zahn- und Mundpflege

¢ bei der Nagelpflege

e beim Rasieren

¢ beim Toilettengang

e beim An- und Auskleiden

e beim Aufstehen und Zu-Bett-Gehen

e beim Essen und Trinken

e bei der Fortbewegung innerhalb und auR3er-
halb der Wohnung

Pflege, Betreuung, Hauswirtschaft je nach ver-
traglicher Vereinbarung mit dem Unternehmen

Pflege, Betreuung, Hauswirtschaft je nach
vertraglicher Vereinbarung mit dem/der Ein-
zelunternehmer/in
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Haushaltshilfen/Pflege-/Betreuungs-
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tige Haushaltshilfen/Pflege-/Betreu-
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Vergitung Es ist der der jeweils glltige allgemeine Min- Pflegebedurftiger zahlt vertraglich vereinbarten Preis wird zwischen Pflegebediirftigem und
destlohn, aktuell 8,84 Euro/Stunde, zu zahlen. Preis an Entsendeunternehmen. Entsendeun- Einzelunternehmer/in vereinbart.
Bei einer Vermittlung durch die Zentrale Aus- ;[(er;?:ahmen als Arbeitgeber vergutet die Pflege- Der allgemeine Mindestlohn spielt bei selb-
landsvermittlung bei der Agentur fur Arbeit mus- ' standig Tatigen keine Rolle.
jeweiligen Bundesland fur ha{uswirtschaftliche aktuell 8’8.4 Euro/Stunde, muss gler auslandi-
Tatigkeiten vereinbarten Tariflohn zahlen wer- sphe Arbeitgeber auch an seine in Deutschland
) . ) : eingesetzten Beschaftigten zahlen.
den. Bei den ausgewiesenen Monatsléhnen ist
zu bedenken, dass diese fur eine Wochenar- Wenn das auslandische Unternehmen tberwie-
beitszeit von 38,5 Stunden gelten. gend Grundpflegeleistungen erbringt, muss der
Tabelle hier speziell fl']r_die Pflegebranche ab 01.01.2018 _
— geltende Mindestlohn von 10,55 Euro/Stunde in
Zu beachten: Nach Angaben des Zolls darf der | den alten und 10,05 Euro/Stunde in den neuen
Wert fur freie Unterkunft und Verpflegung nicht | Bundesléndern gezahlt werden, wenn diese in
auf den Mindestlohn angerechnet werden. Deutschland tiberwiegend Grundpflegeleistun-
gen flr Pflegebedurftige erbringen — Rechtsver-
ordnung zu 88 10 ff AEntG.
Urlaub mindestens 24 Werktage gem. Bundesurlaubs- | Mindestens 24 Werktage gem. Bundesurlaubs- Keine Vorgaben fir Selbstandige.
gesetz. gesetz Die Frage der Vertretung bei Ausfall der
Bei Vermittlung durch die Arbeitsagentur 30 Einzelunternehmerin sollte aber geklart und
Tage. vertraglich geregelt sein.
Arbeitszeit Grundsatzlich 8 Stunden/Werktag, im Einzelfall | Grundsatzlich 8 Stunden, im Einzelfall 10 Stun- | Richtet sich nach vertraglicher Vereinba-

10 Stunden/Werktag, wenn ein Ausgleich er-
folgt, mit dem innerhalb von 24 Wochen eine
durchschnittliche Arbeitszeit von 8 Stun-
den/Werktag nicht Gberschritten wird (Arbeits-
zeitgesetz - ArbZG).

den/Werktag gemaR deutschem Arbeitszeitge-
setz (ArbZG).

rung. Arbeitszeitgesetz (ArbZG) findet keine
Anwendung

Mindestruhezeiten

Ununterbrochen 11 Stunden zwischen Arbeitsende und Wiederaufnahme der Arbeit (ArbZG)

Keine gesetzlichen Vorgaben fir
Selbststandige



http://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/service/Ueberuns/WeitereDienststellen/ZentraleAuslandsundFachvermittlung/Personalsuche/PersonalsuchefuerDeutschland/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DSTBAI525108
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Arbeit/Mindestarbeitsbedingungen/Mindestlohn-Mindestlohngesetz/mindestlohn-mindestlohngesetz_node.html;jsessionid=71B54A8ABF13F1DBAEFF2F07DD73E04E.live0512#doc30720bodyText3
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Haushaltshilfen/Pflege-/Betreuungs-
krafte, die vom Privathaushalt als Ar-
beitnehmer angestellt werden

Beim auslandischen Unternehmen ange-
stellte und nach Deutschland entsandte
Haushaltshilfen, Pflege-/Betreuungskrafte

Grenziberschreitend selbstandig ta-
tige Haushaltshilfen/Pflege-/Betreu-
ungskrafte (Einzelunternehmer)

Kundigungsfristen

Nach § 622 Biurgerliches Gesetzbuch (BGB), z.
B. bei bestehendem Arbeitsverhaltnis
e von bis zu 2 Jahren = 4 Wochen zum 15. oder
zum Ende des Kalendermonats
e von 2 bis 4 Jahren = 1 Monat zum Ende des
Kalendermonats
e von 5 bis 7 Jahren = 2 Monate zum Ende ei-
nes Kalendermonats
Der Arbeitsvertrag endet nicht mit dem Tod des
Arbeitgebers/Pflegebedurftigen. Er kann von den
Erben nur mit der jeweiligen Frist nach § 622
BGB gekundigt werden. Der Lohn ist bis zum
Fristende weiterzuzahlen.

Unbedingt vertraglich vereinbaren.

Madglichst vereinbaren, dass der Vertrag bei Tod
des Pflegebedurftigen endet.

Unbedingt vertraglich vereinbaren.

Madglichst vereinbaren, dass der Vertrag bei
Tod des Pflegebedurftigen endet.

Probezeit

Kann fur langstens 6 Monate vereinbart werden
(Kundigungsfrist wahrend der Probezeit
2Wochen)

Probezeit im eigentlichen Sinne kommt mangels
Arbeitsverhdltnis nicht in Betracht.

Bei Unzufriedenheit mit der Leistung der ent-
sandten Arbeithehmerin kann Entsendeunter-
nehmen aufgefordert werden, die Person durch
eine andere zu ersetzen.

Vertraglich zu vereinbaren.
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Haushaltshilfen/Pflege-/Betreuungs-
krafte, die vom Privathaushalt als Ar-
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Beim auslandischen Unternehmen ange-
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tige Haushaltshilfen/Pflege-/Betreu-
ungskrafte (Einzelunternehmer)

(Freie) Unterkunft

Nach Vereinbarung

Der Sachbezugswert des geldwerten Vorteils fir
freie Unterkunft im Haushalt des Arbeitgebers
betragt 2018 226,00 Euro/Monat. Auf diesen
Betrag sind Steuern und Sozialversicherungs-
beitrage zu zahlen.

Zu den Vertragspflichten des Pflegebedirftigen
gehdrt es regelmaRig, dass er der Betreuungs-
kraft kostenfrei eine Unterkunft zur Verfligung
stellt.

Hoch problematisch. Die Aufnahme unf
Einbindung in den Haushalt lassen Zweifel
an einer unabhéangigen selbstandigen Ta-
tigkeit zu.

Vgl. Beschluss des OLG Bamberg vom
22.10.2009, Az. 2 Ss OWi 725/2009 (nach
Urteil Amtsgericht Minchen vom
06.11.2008, Az. 1115 OWi 298 Js
43552/07.

Gdf. eine Statusfeststellung durch die Deut-
sche Rentenversicherung veranlassen.

Antrag zum Download.
Erlauterungen zum Download.

(Freie) Verpflegung

Nach Vereinbarung

Der Sachbezugswert fur freie Verpflegung liegt
2018 bei 246,00 Euro/Monat. Auf diesen Betrag
sind Steuern und Sozialversicherungsbeitrage
zu zahlen.

Freie Verpflegung gehort regelméaRig zu den
Vertragspflichten des Pflegebedurftigen und ist
zusatzlich zur vereinbarten Vergutung fur das
Unternehmen zu leisten.

Freie Verpflegung ebenfalls problematisch.

Meldepflichten

Unabhangig vom Meldegesetz SOFORT, weil
sonst keine Steueridentifikationsnummer (IdNr)
erteilt und die Steuermerkmale nicht elektro-
nisch erfasst werden kénnen.

Nachdem das Melderecht inzwischen bundeseinheitlich im Bundesmeldegesetz (BMG) gere-
gelt ist, besteht nach § 27 Abs. 2 Satz 3 BMG fiir Personen, die sonst ihren Wohnsitz im Aus-
land haben, nach Ablauf von drei Monaten eine Meldepflicht in Deutschland.



http://www.deutsche-rentenversicherung.de/Allgemein/de/Inhalt/5_Services/04_formulare_und_antraege/01_versicherte/01_vor_der_rente/_DRV_Paket_Versicherung_Statusfeststellung.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/Allgemein/de/Inhalt/5_Services/04_formulare_und_antraege/_pdf/V0027.pdf?__blob=publicationFile&v=19
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/Allgemein/de/Inhalt/5_Services/04_formulare_und_antraege/_pdf/V0028.pdf?__blob=publicationFile&v=18
https://www.gesetze-im-internet.de/bmg/__27.html
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Haushaltshilfen/Pflege-/Betreuungs-
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Beim auslandischen Unternehmen ange-
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tige Haushaltshilfen/Pflege-/Betreu-
ungskrafte (Einzelunternehmer)

Lohnsteuer

Lohnsteuer, Solidaritatszuschlag und ggf. Kir-
chensteuer sind vom Arbeitgeber an das zu-
standige Finanzamt zu Gberweisen.

Dafir benétigt die Haushaltshilfe erst einmal ei-
ne Steueridentifikationsnummer (IdNR), zu der
dann die Lohnsteuer-Abzugs-Merkmale erfasst
werden.

Bei Fragen zur IdNR und zur Erfassung der
Lohnsteuer-Abzugs-Merkmale sollten Sie
sich an das Bundeszentralamt fir Steuern
(Telefon 0228 — 406-1240) bzw. einen Steu-
erberater wenden.

Ob aufgrund der Tatigkeit evtl. in Deutschland eine beschrankte oder unbeschrénkte Steuer-
pflicht entsteht, hangt unter anderem davon ab, ob die Haushaltshilfe einen Wohnsitz oder ih-
ren gewohnlichen Aufenthalt (spatestens nach 6 monatigem Aufenthalt) in Deutschland hat.
Zur Vermeidung einer evtl. doppelten Besteuerung (Steuerpflicht im Heimatland und in
Deutschland) haben die EU-Mitgliedsstaaten Doppelbesteuerungs-Abkommen (DBA) ge-
schlossen.

Die Kléarung gehort zu den Pflichten den Entsendeunternehmens bzw. der selbststandig tétigen
Haushaltshilfe.

Deutsche Sozial-
versicherung

Ja. Arbeitgeber muss bei der Bundesagentur fiir
Arbeit, Betriebsnummernservice in Saarbriicken
eine Betriebsnummer beantragen (Service-
Nummer 0800 4555520). Kranken-, Pflege- und
Rentenversicherungsbeitrage werden insge-
samt an die Krankenkasse als Beitragseinzugs-
stelle abgefuhrt.

Der Arbeitgeber muss einen Anteil von 7,3 %
des Krankenkassen- und 1,275 % des Pflege-
versicherungsbeitrags (Ausnahme: In Sachsen
Arbeitgeberanteil zur Pflege-Vers 0,775%.)
sowie die Halfte des Renten- und Arbeitslosen-
versicherungsbeitrags zahlen.

Nein. Bei einer wirksamen Entsendung bleibt es bei der Sozialversicherungspflicht im Heimat-
land.

Zum Download auf der Seite der Deutschen Verbindungsstelle Krankenversicherung Ausland
(DVKA)



http://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Steuern/Internationales_Steuerrecht/Staatenbezogene_Informationen/doppelbesteuerungsabkommen.html
https://www.dvka.de/de/arbeitgeber_arbeitnehmer/antraege_finden/gewoehnliche_erwerbstaetigkeit_mitgliedstaaten/gewoehnliche_erwerbstaetigkeit_mitgliedstaaten.html

verbraucherzentrale
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Haushaltshilfen/Pflege-/Betreuungs- Beim auslandischen Unternehmen ange- | Grenziberschreitend selbstandig ta-
krafte, die vom Privathaushalt als Ar- stellte und nach Deutschland entsandte tige Haushaltshilfen/Pflege-/Betreu-
beitnehmer angestellt werden Haushaltshilfen, Pflege-/Betreuungskrafte| ungskrafte (Einzelunternehmer)
Gesetzliche Unfallver-| Ja. Innerhalb 1 Woche ab Arbeitsaufnahme Nein, jedenfalls nicht in Deutschland. Hangt also| Nein.
sicherung Anmeldung je nach Bundesland. vom Sozialversicherungssystem im Heimatland
Informations-Telefon der gesetzlichen Unfall- ab.

versicherung: 0800 60 50 40 4 Unfallversicherungs-
trager der Bundeslénder unter dem Link
http://www.dguv.de/de/Berufsgenossenschaften-
Unfallkassen-
Landesverbande/Unfallkassen/index.jsp

Beitrage sind vom Arbeitgeber allein zu tragen.

Steuerliche Als haushaltsnahe Dienstleistung 20 % der Kosten, maximal 4.000,00 Euro/Jahr (§ 35a Einkommensteuergesetz - EStG)
Absetzbarkeit Sowohl (legale) hauswirtschaftliche wie auch pflegerische Téatigkeiten sind als haushaltsnahe Dienstleistung steuerlich absetzbar.

Link zur Arbeitsagentur, zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV): Vermittlung europaischer Haushaltshilfen in Privathaushalte mit pflegebediirftigen Personen durch die ZAV

Broschire der ZAV: Vermittlung europaischer Haushaltshilfen

Formular Stellenangebot/Vermittlungsauftrag der ZAV: http://www.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/mdaw/mjiz/~edisp/|6019022dstbai641680.pdf
Entgelttabelle Tarifvertrdge Hauswirtschaft:
Europdische Kommission: Praktischer Leitfaden zum anwendbaren Recht in der Europaischen Union (pdf-Datei unter ec.europa.eu/social/BlobServiet?docld=11366&langld=de

Copyright: Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz/Verbraucherzentrale NRW e.V.

Wir behalten uns alle Rechte vor, insbesondere das Recht der Vervielfaltigung und Verbreitung. Kein Teil dieses Merkblattes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder ein ande-
res Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Herausgebers vervielféltigt oder verbreitet werden. Die Publikation darf ohne Genehmigung des Herausgebers auch nicht mit

(Werbe-) Aufklebern o. 4. versehen werden. - Alle Angaben ohne Gewahr.


http://www.dguv.de/de/Berufsgenossenschaften-Unfallkassen-Landesverbände/Unfallkassen/index.jsp
http://www.dguv.de/de/Berufsgenossenschaften-Unfallkassen-Landesverbände/Unfallkassen/index.jsp
http://www.dguv.de/de/Berufsgenossenschaften-Unfallkassen-Landesverbände/Unfallkassen/index.jsp
https://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DSTBAI521304
https://www.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/mdaw/mtix/~edisp/l6019022dstbai641662.pdf
http://www.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/mdaw/mjiz/~edisp/l6019022dstbai641680.pdf
http://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/service/Ueberuns/WeitereDienststellen/ZentraleAuslandsundFachvermittlung/Personalsuche/PersonalsuchefuerDeutschland/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022DSTBAI525108
http://ec.europa.eu/social/BlobServlet?docId=11366&langId=de

